
WENN HELFER PLÖTZLICH 
HILFE BENÖTIGEN
Automatisierte externe Defibrillatoren (AED) für die Feuerwehr

Durch den gemeinsamen Spendenaufruf zu Weihnachten sind wir, mit Hilfe der Unterstützung 
vieler Bürgerinnen und Bürger, unserem Herzenswunsch schon ein Stück näher gekommen. So-
mit hoffen wir, dass mit der freiwilligen Unterstützung der Verbandsgemeinde Bodenheim, zu-
sammen mit den Spenden an die Fördervereine, bald alle erstausrückenden Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehreinheiten mit einem automatisierten externen Defibrillator (AED) zusätzlich ausgestattet werden 
können. Noch ist das Ziel aber nicht erreicht, daher würden wir uns sehr freuen, wenn wir weitere Unterstüt-
zung erhalten. Denn ein Herzstillstand kann jeden plötzlich und unerwartet treffen. Den Nachbarn, die Mutter, 
oder den Ehemann. Auch unsere Einsatzkräfte der Feuerwehr - bei Übungen oder im Einsatz. Ein Herz-Kreislauf-
Stillstand wird häufig durch einen Herzinfarkt ausgelöst und kann auch junge Menschen treffen, welche bis zu 
diesem Zeitpunkt völlig gesund waren und auch bei ärztlichen Vorsorge- und Eignungsuntersuchungen keinerlei 
Auffälligkeiten zeigten. Ein sofortiger Beginn von Wiederbelebungsmaßnahmen durch Ersthelfer ist unabding-
bar, um die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes und Notarztes zu überbrücken. Ergänzend zur Herz-
druckmassage soll gemäß aktuellen Empfehlungen bereits durch Ersthelfer vor Eintreffen des Rettungswagens 
ein lebensrettender automatisierter externer Defibrillator (AED) eingesetzt werden. Durch einen Stromstoß, 
welcher durch den AED appliziert wird, kann das Herzkammerflimmern, welches meistens dem Herzstillstand zu-
grunde liegt, wirksam unterbrochen werden. Da in dieser kurzen Zeit der Rettungsdienst selbst nach sofortiger 
Alarmierung selten vor Ort sein kann, möchten wir unsere Feuerwehrkameraden und die Bevölkerung zusätzlich 
schützen, indem wir alle Feuerwehreinheiten der VG Bodenheim mit eben einem solchen Gerät ausstatten.

»Der Herz-Kreislauf-Stillstand (HKS) ist ein plötzlich eintre-

tendes lebensbedrohliches Krankheitsbild mit sofortigem 

Aussetzen der Atmung, der Herzfunktion einhergehend mit 

einem Bewusstseinsverlust. Es trifft unerwartet Menschen je-

den Alters, auch Gesunde, ohne bekannte Vorerkrankungen. 

Die Überlebenswahrscheinlichkeit bei einem HKS sinkt mit 

jeder Minute um ungefähr 10%, wenn keine adäquate Erste 

Hilfe durchgeführt wird. Ursächlich wird der HKS beim Er-

wachsenen meistens durch ein sogenanntes Kammerflimmern 

im Herzen ausgelöst. Dies kann durch den Stromstoß eines 

automatisierten externen Defibrillators (AED) wirksam unterbrochen werden. Der Stromstoß ist am effizientes-

ten, wenn er in den ersten drei Minuten nach Eintritt des Ereignisses angewendet wird. Wird ein AED frühzeitig 

eigesetzt, kann die Überlebenswahrscheinlichkeit deutlich verbessert werden. Weiterhin können schwere irre-

parable Schäden am Gehirn, welche durch Sauerstoffmangel während des HKS entstehen, vermieden werden.«

Dr. Roman Haessler, Feuerwehrarzt VG Bodenheim



Im Rahmen der allgemeinen Hilfeleistung der Feuerwehr bei 
Unfällen oder akuten Notfällen können diese Geräte schnell 
eingesetzt werden, da die örtliche Feuerwehr häufig vor dem 
Rettungsdienst eintrifft. Nun ist solch ein Projekt mit Gesamt-
kosten von rund 16.000 € in Jahren ohne zusätzliche Einnahmen 
aus den Feuerwehrfesten und Veranstaltungen schwer finanzier-
bar. Die Verbandsgemeinde unterstützt uns freiwillig bei der An-

schaffung mit 8.000 €, was uns schon ein sehr großes Stück nach vorne bringt. Unser Wunsch ist es aber, diesen 
Betrag aus eigenen Mitteln zu verdoppeln, so dass jede Einheit unmittelbar auf einen AED zugreifen kann, wenn 
auch wir einmal Hilfe benötigen sollten. 

Daher würden wir uns riesig freuen, wenn Sie uns dabei mit unterstützen. Sei es als Dankeschön, Spende oder 
Anerkennung, die Sie uns unter dem Stichwort „AED“ zukommen lassen möchten.
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